
TEILNAHMEGEBÜHR

Gesamtpreis 3275,- € (655,-€ pro Modul)

Die Teilnahmegebühr gilt für die gesamte Fortbildung
inklusive

Vollverpflegung

Unterbringung in Doppelzimmern mit Dusche/WC in
unserem Bildungshaus.
(Einzelzimmer-Zuschlag 15 € pro Nacht)

ANMELDUNG
Anmeldung bitte schriftlich, per Fax, E-Mail oder über
unsere Internetseite mit Namen, Anschrift und Telefon
oder E-Mail sowie Datum und Titel des Seminars und
Zimmerwunsch (DZ/EZ).

BILDUNGSURLAUB
Die meisten der Module sind in einer Reihe von
Bundesländern als Bildungsurlaub anerkannt.
Bitte fragen Sie nach.

IN KOOPERATION MIT

Zentrum für gewaltfreie
Kommunikation Steyerberg e.V.

 

 

SO FINDEN SIE UNS!
Bad Bevensen liegt an der B4 zwischen Lüneburg und
Uelzen und ist Bahn-Station auf der Strecke Hamburg
– Hannover. Unser Bildungs- und Tagungshaus liegt
im Ortsteil Medingen unmittelbar vor dem Kloster am
Ufer der Ilmenau. Fußweg vom Bahnhof: 20 Minuten,
Taxi über Telefon (058 21) 30 12 bzw. 1010.

Gustav Stresemann Institut e. V.
Europäisches Bildungs- und Tagungshaus
Bad Bevensen
Klosterweg 4 | 29549 Bad Bevensen
Tel.: (0 58 21) 9 55-0 | Fax: (0 58 21) 9 55-29 9
info@gsi-bevensen.de | www.gsi-bevensen.org

Qualitätszertifiziert nach LQW
(Lernerorientierte Qualität in der
Weiterbildung | Mitglied im
Niedersächsischen Landesverband der
Heimvolkshochschulen e. V  

 

BILDUNGSURLAUB  

ZERTIFIZIERTE AUSBILDUNG
GEWALTFREIE

KOMMUNIKATION NACH
MARSHALL ROSENBERG

in 5 Modulen
von Juni 2017 bis April 2018



ZERTIFIZIERTE AUSBILDUNG:
GEWALTFREIE KOMMUNIKATION
NACH MARSHALL ROSENBERG

Die von Dr. Marshall B. Rosenberg entwickelte
Gewaltfreie Kommunikation (GfK) ist als „Sprache des
Friedens“ bekannt und wird in der (internationalen)
Konfliktbearbeitung als auch in Veränderungs-
prozessen in Organisationen erfolgreich angewendet.
Sie ist genauso hilfreich im privaten und beruflichen
Konfliktmanagement – vom Kindergarten bis zum
Wirtschaftsunternehmen.
Durch diese vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten
leistet sie einen wesentlichen Beitrag zur Gewalt-
prävention und zum sozialen Wandel auf allen Ebenen:
individuell, gesellschaftlich und politisch.

Das GSI bietet eine zertifizierte 5 Module umfassende
Ausbildung an. Sie steht allen Interessierten offen, die
an einem Einführungsseminar teilgenommen haben
und die Grundbestandteile der GfK kennen.Unsere
Ausbildung ist ein Baustein für die Anerkennung als
Trainer/-in beim Center for Nonviolent Communication
(CNVC) sowie das Aufbaustudium „Konflikt- und
Friedensmanagement“.

Das Lehrkonzept basiert auf der Erfahrung
experimentellen Lernens und Übens. Die Arbeit an
Beispielen aus dem Leben der Teilnehmenden
unterstützt die Erweiterung der persönlichen und
kommunikativen Kompetenzen.
Dabei wird ein Ausgleich zwischen den Bedürfnissen
nach Struktur und Prozessorientierung angestrebt.
Kurze Vorträge, Anleitungen zu Gesprächsübungen und
deren Auswertung unterstützen das Lernen.
Bewegungs- und Entspannungsübungen beziehen
Körper, Geist und Seele mit ein.

Die Aufteilung in 5
Module unterstützt die Integration des Gelernten in das
eigene Wirkungsfeld.

09.06.-13.06.2017 BU
MODUL I „Worte sind Fenster oder sie sind Mauern"
In Modul I lernen Sie das Modell der Gewaltfreien
Kommunikation mit seinen Differenzierungen zu
verstehen und auf verschiedene Gesprächssituationen
anzuwenden. Sie üben, Gefühle und Bedürfnisse
auszudrücken und Bitten so zu formulieren, dass sie
eine große Chance haben, erfüllt zu werden. Gearbeitet
wird anhand von Beispielen der Teilnehmenden.
Kurze Vorträge, Gesprächsübungen sowie Bewegungs-
und Entspannungsübungen unterstützen den
Lernprozesses.

08.09.-12.09.2017 BU
MODUL II „Vom Leiden zum Handeln"
In Modul II lernen Sie, Ihr Know-how im Umgang mit
Gefühlen und Bedürfnissen zu erweitern und
trainieren, selbstbehauptend für die Erfüllung ihrer
eigenen Bedürfnisse als auch die der
Gesprächspartner/-innen einzustehen.

06.11.-10.11.2017 BU
MODUL III „Umgang mit starken Gefühlen"
In Modul III lernen Sie die inneren und äußeren
Dialoge, mit denen Sie auf Beurteilungen und auf
Meinungsverschiedenheiten reagieren, zu erforschen
und mit den Mitteln der GfK zu gestalten.

26.01.-30.01.2018 BU
MODUL IV „Heilung, Versöhnung und Mediation"
Modul IV steht für die Bearbeitung alter Verletzungen
und die Entwicklung von Schritten zur Versöhnung
mithilfe von Mediation im Mittelpunkt. Ein Entwurf für
das Abschlussprojekt wird erarbeitet, das die
persönliche Vision der Umsetzung des Gelernten
unterstützt.

09.04.-13.04.2018 BU
MODUL V „Betzavta-Miteinander - die Sprache der
Demokratie"
In Modul V erhalten Sie in einem Exkurs Einblicke in
das auf der Folie des israelisch-palästinensischen
Konflikts entwickelte Demokratie-Trainingsprogramm
"Betzavta", das unter dem Titel "Miteinander" für
deutsche Verhältnisse adaptiert wurde. Sie reflektieren
mögliche Synergieffekte mit der GfK.

Die Auswertung der Abschlussprojekte runden die
Ausbildung ab und geben Ermutigung für die weitere
Umsetzung.

IHR AUSBILDUNGSTEAM
DOZENTIN & DOZENT:

Marijana Jurkovic Soziologin | Trainerin
für Gewaltfreie Kommunikation,
MyroAgogik® Lebens- und
Trauerumwandlung, resiliente Projekt-
und Teamarbeit für Einzelne, Gruppen
und Organisationen.

Christoph Hatlapa Rechtsanwalt und
Ausbilder für Mediation (BM) | Trainer für
Gewaltfreie Kommunikation (CNVC); Mit-
begründer des Bundesverbandes Mediati-
on (BM) und des Zentrums Gewaltfreie
Kommunikation Steyerberg e.V.

IHRE ANSPRECHPARTNERIN IM GSI

PÄDAGOGISCHE MITARBEITERIN:

Gabriele Wiemeyer Diplom-Sozialwirtin |
Tätigkeit in internat. Bildung u. EU- Pro-
jektmanagement, Schwerpunkte: Interkul-
turelles Training u. Demokratielernen, Me-
diation, zertifizierte Betzavta-Ausbilderin

Telefon: (0 58 21) 9 55-11 4
E-Mail: gabriele.wiemeyer@gsi-
bevensen.de


